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Qualitative Studie zur Untersuchung 
von Bildungswegentscheidungen[2]

Theoriegrundlage: Aushandlungs-
prozesse der (MINT-)Identität

Methodik: Halbjährliche 
leitfadengestützte Interviews

Stichprobe: 24 SuS der Jgst. 8/9/10 
weiterführender Schularten
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Quantitative Studie zur Untersuchung 
der Berufsorientierungsprozesse

Theoriegrundlage: Modell der 
Berufswahlkompetenz

Methodik: Halbjährliche & anlass-
bezogene Fragebogenerhebung

Stichprobe: 2500 SuS der Jgst. 7-10 
weiterführender Schularten

Zentrales Forschungsinteresse:
Dynamiken MINT-bezogener 

Bildungs- und Berufsentscheidungen 
von Kindern und Jugendlichen[1]

Einstimmen Erkunden Entscheiden Erreichen

Wissen – u.a. Selbstwissen, Bedingungswissen

Motivation – u.a. Betroffenheit, Eigenverantwortung

Handlung – u.a. Exploration, SteuerungK
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Dimension „Wissen“:
Person-Environment-Fit[4][5]

Dimension „Handlung“:
Wirkungsmodell zu BO-Angeboten[6]

Akzeptanz der Maßnahme

Bei den Teilnehmenden induzierte 
Einstellungsänderungen

Bei den Teilnehmenden induzierte 
Verhaltensänderungen
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Theoriebasis der Forschung

Aktuelle (Teil-)Stichprobenbeschreibung

N = 1177 SuS aus Baden-Württemberg | Erhebungszeitraum: Januar 2025

49,5%, 
546

50,2%, 
554

0,4%, 4

davon…

männlich weiblich divers

31,9%, 
375

33,8%, 398

34,3%, 
404

davon…

7. Jgst. 8. Jgst. 9. Jgst.

11,0%, 129

9,6%, 
113

52,8%, 621

26,7%, 
314

davon…

GMS WRS RS GYM

Freitextfeld: „Was möchtest du einmal werden?“

N = 1116 | Größe nach Häufigkeit & Geschlecht nach Mehrheit

Darstellung der Berufsfeldinteressen

Klassifizierung der Berufe

Nach Berufsfachlichkeit?

Nach beruflicher Qualifikation?

Nach Korrektheit der Berufsbezeichnung?

Nach Konkretheit der Berufsvorstellung?

Aktuelles Vorgehen

Klassifizierung nach Berufsfachlichkeit:

Synthese der 16 Berufsfelder (erstellt 

durch BA auf Basis der KldB 2010)[7] zu

6 trennscharfen Berufsfeldern
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Anlassbezogene* 
Zwischenerhebung
*nach Besuchen von BO-Angeboten

Akzeptanz des Angebots auf 
inhaltlicher, affektiver und 
personenbezogener Ebene

Wahrgenommener Einfluss auf 
den Berufswahlprozess

Halbjährliche 
Haupterhebungen

Demografische Daten

Selbstkonzepte & Berufswerte

Berufswünsche & -wahrnehmung

Berufswahlmotivation

Berufswahlbezogene Handlungen
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